
Teilnehmerkosten (inkl. Tagungspauschale) 

Gesellschaft zur Förderung Angewandter 
Betriebswirtschaft und Aktivierender Lehr- und 
Lernmethoden in Hochschule und Praxis e.V.

Anmeldung 

GABAL Bundesgeschäftsstelle 
Budenheimer Weg 67  |  D-55262 Heidesheim
Fon 0 61 32 - 50 950 -90, Fax - 99
info@gabal.de  |   www.gabal.de

Bei einer schriftlichen Stornierung bis 21 Tage vor Veranstaltungstermin 
werden via XING-Events 5,00 € zzgl. 5,9 % vom Ticketpreis zzgl. USt. Stor-
nierungsgebühren berechnet, danach werden 50 % der Teilnahmegebühr 
berechnet. Bei Nichterscheinen wird die Teilnahmegebühr fällig. Die Nennung 
eines Ersatzteilnehmers ist möglich. 

Tagungsort:  
InterCityHotel Mainz 
Binger Str. 21  |  55131 Mainz  |  Fon: 0 61 31-58 851-0 
www.mainz.intercityhotel.com  
Ein Zimmerkontingent steht bis 27.09.2014 unter dem Stichwort „GABAL“
zur Verfügung. 

Zum Erfolg tragen auch dieses Jahr wieder unsere Sponsoren 
bei. Informieren Sie sich vor Ort an den Ausstellungstischen. 

www.gabal-verlag.de

Mitglieder:      
144 €

  
199 €(inkl. Kooperationsverbände)

Nichtmitglieder:      222 €  279 €
Studenten/PartnerIn:   111 €

Frühbucher 
bis 31.08.2014

Normalpreis 
ab 01.09.2014

Erleben Sie TOP-ExpertInnen für sofort 
umsetzbare Bausteine, um sich den zahlreichen 
Herausforderungen zu stellen

Weiterbildung – 
orientiert an 
Lebensphasen
Samstag, 25. Oktober,  
InterCityHotel Mainz

Herbst-Impulstag 2014

Sichern Sie sich Ihre Plätze jetzt zum Sonderpreis!

Schnelle und bequeme Anmeldung via XING-Events: 

www.impulstage.gabal.de/herbst-impulstag.html 
oder mit diesem QR-Code über Ihr Smartphone 

www.legamaster.de
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Programm*

Referenten

08:30 - 09:15
Ankunft/Anmeldung

09:15 - 09:30 – Einstimmung in den Tag

09:30 - 09:45 – Grußwort Ministerin Eveline Lemke, Rheinland-Pfalz

09:45 - 10:15 – Keynote
Anke Pfeifer, www.gallup.de: 
Stärken stärken und entwickeln. Individuelle 
Leistungssteigerung in allen Lebensphasen

10:20 - 11:00  
Prof. Dr. Uwe Genz, www.dvwo.de: 
Hirnforschung reloaded: Wie lernen wir wann? 

11:00 - 11:30  Pause/Networking 

11:30 - 12:10  
Dr. Regina Mahlmann, www.dr-mahlmann.de: 
„Games (Young) People Play“. Clash of Cultures in der Weiterbildung? 

12:15 - 12:55 
Sandra Masemann, www.sandra-masemann.de: 
Lernen wie es mir gefällt! Passende Lernarrangements 
für die Generation 50 +

13:00 - 14:15  Mittagspause / Networking

14:00 - 14:15 – Bewegungsimpuls 
Annette Blumenschein, www.atb-ffm.de: 
Palmas, Planta yTacòn – bewegende Erkenntnisse 

14:15 - 14:55 
Wolfgang Jockusch, www.bamik.de: 
Alter und lebenslanges Lernen aus der Perspektive des Diversity 
Managements. 

15:00 - 15:40 
Anke Levermann/Raphael Cabrera, www.disc.uni-kl.de: 
E-Learning und angeleitetes Selbststudium in der 
wissenschaftlichen Weiterbildung

15:40 - 16:10  Pause/Networking  

16:10 - 16:50   
Prof. Dr. Gerald Lembke, www.BVMM.org: 
Zum Frühstück gibt´s Apps – Umgang mit der Digitalen Ambivalenz

16:50 - 17:00   Abschiedsrunde … 
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Herzlich willkommen 
zum GABAL 
Herbst-Impulstag

Weiterbildung beginnt heutzutage schon in der Schule, gar in der 
Kita, siehe den „Nachmittagsmarkt“ mit Aufgaben-Betreuung 
und Nachhilfe – oder auch Soft-Skills berufsvorbereitend in den 
höheren Stufen. Spätestens mit dem „Start ins Berufsleben“ geht 
es dann darum, weitere Zertifikate zu erwerben, um sich weiter 
zu entwickeln: Zukunft sichern, sich auf Variation im Berufsleben 
einstellen.

Vonseiten der Unternehmen gilt es, sich frühzeitig Fach- und 
Führungskräfte  zu sichern, die „High-Potentials“ – und sie im 
Unternehmen zu halten. Die Herausforderungen nehmen zu, 
durch demografische Tendenzen wie auch dadurch, dass Diver-
sität ein Muss wird: Verstärkte Rücksichtnahme auf Familie, um 
mehr Frauen als Fachleute zu behalten und als Führungskräfte zu 
entwickeln. Mehr und mehr KollegInnen mit Migrations-Hinter-
grund sind zu integrieren: Interktulturelles auch im Binnenmarkt 
von Angebot und Nachfrage der Arbeitsleistung! 

Lehren und Lernen wird zudem interaktiver und vielfältiger, auch 
im Sinne von „elektronischer“, siehe E-Learning, siehe Gamifi-
cation, siehe Standort-unabhängiger. Und später geht es darum, 
andersartige Bedürfnisse an Themen wie an Lernverhalten älterer 
Teilnehmer aufzunehmen und so das Richtige an Weiterbildung 
auf richtige Art und Weise bieten zu können … 

Wie Sie als Trainer, Berater, Personaler sich auf diese Entwick-
lungen noch besser darauf inhaltlich wie methodisch-didaktisch 
einstellen können, darum geht es an diesem Impulstag – für Ihr 
Persönliches Wachstum und Ihre Zukunftsfähigkeit als Weiter-
bildner!

                                                    Ihr
     Hanspeter Reiter 

Sprecher GABAL Vorstand


